
Prediger Daley siel. Zm Hause wurde
Hr. Duncans Vorschlag, die Präsidenten-
Wahl in der ganzen Union an einem unv
demselben Tage zu halten, zum ersten und
zweiten Male verlesen, und als passend-
ster Tag der erste Dienstag im November
eingeschaltet. Sodann wurde der Vor-
schlag der Commiltee des Ganzen zuaewie-sen. Alte und neue Welt.

Stdrecklicw's Feuer.
Heute, Mittwoch, den 4ten, December

um ungefähr 2 Uhr. fieng die Eisenbahn
Brücke der Cumberland Valley Eisenbahn
Gesellschaft, über die Susquehanna all-

hier. Feuer, und brannte bis auf 4 Span
nen ab. Wie das Feuer der Brücke mit-
getheilt wurde, ist bis jetzt noch nicht er-
mittelt morden, aber es ist wahrscheinlich
daß es dnrch einen Feuerfnnken oder einer

Kohle von einer Locomotive. die darüber
fuhr, geschah. Das Feuer sieng auf der
Cumberland Seite, wie wir vernehmen,
am sten oder 6ten Pfeiler vom Ufer, und
da der Fluß setzt ziemlich hoch ist, so trotz-
te daS Element allen Anstrengungen un-

serer Feuerleute demselben Einhalt zu
thun, bIS man endlich auf den Getanken
kam dieselbe abzuhauen. Auch der erste
Versuch dieses zu thun, schlug fehl, denn
das Feuer ereichte die Stelle wo man zu
hauen ansieng, ehe man das Ziel erreicht
hatte. Der Verlust wird auf etwa ein

hundert tausend Thaler geschätzt. Das
größte Unglück dabei war, daß ein junger
Mann, Namens John .Jauoling, schreck-
lich zerquetscht wurde, und beinahe augen-
blicklich starb, unv mehrere andere Perso
nen durch das Zusammenbrechen der Brü'
cke gefährliche Verletzungen erhielten.
Man ivagte sich zu weit hinaus über die

lheilweise abgesägte Brücke, als dieselbe
durch das Gewicht niederbrach, und etwa
2l) bis 4V Peesoneu mit hinunterflelen, u.
man kann hier wieder sagen, daß Glück
bei diesem Unglück mar, daß nicht mehr
Menschenleben veiloren gießen.

Pa. Staats Zeitung.

Libanon, den ttcen December 1844.
Ertrunken.

Thomas Kern, von Schwatara Taun-
schip., etwa 62 Jahre alt, siel in den Uni
on Canal, zwischen Jonestaun und Weid-
man's Forge. am 2dsten vorigen Monats,
und ertrank. John Phröner. Esq.. Co
roner, berief sogleich eine Jury um den
Leichnam zu untersuchen, deren Ausspruch
war : "Tod durch zufällig-S Ertrinken. "

Lib. Demokrat.

Eine Riesen Ruin e.? I»
der Provinz EhachapoyaS in Lima, Sud
Amerika, wurde vor Kurzem eine Rui-
ne entdeckt die aus gehauenen Steinen ge
baut, und 560 Fuß breit.Fuß lang,
und 15» Fi'l; hoch ist. Es sollen viele
Raume von l 8 Fuss Länge und 15 Fuß
Breite in derselben in diesen Rau
men hat man Menschen-Gebeine, ja selbst
Ueberreste von Wollen und Baumwollen
Zeugen gefunden. Egypten und Persien
sollen keinen Ueberrest antiker Baukunst
auszuweisen haben, das sich an Großartig-
keit mit dieser Ruine messen konnte. Die
Alterthümler mögen sich nun den Kops
zerbrechen,ob dieses Gebäude von den In
dianern, welche die Spanier bei der Ent-
deckung Süd Amerika s daselbst antrafen,

i oder von einem weit ältern Menschen (Ve-
rschlechte aufgeführt wurde- F. Fd.

Ainerikail l s eh e r Wei n. Eini-
gt Weinbauer in der Unigegeno vo» Cinei-
nnati haben vorgeschlagen, hei der nächste»
Ausstcllnug der Garceuha» Gesellschaft >» jc-
Uer Stadt auch die »»lcrschicdeiie» Wc,»ser.
ten vorzuzeigen, E,»e Coininilttt wurde des-
halb er»a»»r, welche die verschiedene» Gor
len untersuchen u»d darüber berichten w»d-
Fs wird bereits scbou sehr viel Wen, im

! jWothale gezogen und diese U»lcrs«ch»ngcil
mögen dazu fiihreu. daß auf den Weiilbau
noch mehr Aufinei ksamkeic als bisher gewen-
det wird Schon jetzt sind «in Cinclnnati
viele Hügel mit Reben bepstanzt, die dein
Lande selbst mehr Werth geben nnd die Um-
gegend bedeutend verschönern.

MW» » « »»»

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Hrn. Wm Pauli, am 26

sten Nov., Herr Win. Pcnrose vo» Maide»
criet, mit Miss Mana An» Bover v. Elsasj.
?am I. December, Herr Joseph Hoster mit
Miß Elisabeth Schäfer, von Cum,»

?durch den Ehrw. Hr». I. Miller, am 28.
Mov., Herr Bernhart Koch mit Miß Matil-
»d» Moser, beide vo» Gchnylkill Canuki).
?am l. Der., Hr. Be»»eville Balihaser mit
Miß Mary Schmeck, beide vo» Elsaß.
?durch den Ehrw. Hrn I. C. Bücher, am
24. Nov., Herr Wm. Uanlner mit Miß Ca-
thrina Madera, beide von Reading.
?am I7te», Herr Peter E. Jones von Exc-
ter, mit Miß Elisa Moyer von Ober Bern.

durch den Ehrw Hrn. Daniel Ulrich, am
SS. Novbr., Herr Jonathan Trancinan von
Tulpehocke», mit M>ß Rebecka Wilhelm von
Mario» Tannschip.
?am nämlichen Tage, Herr Thomas Moyer
mit Miß Maria Seibert, beide vo» Meierst,
?durch de« Ehrw. Hrn. G. F I. Jäger, am

24. Nov., Herr Joseph leiby von Grknwits.
mit Miß Sara Donalt von Albanv.

ebenfalls, Herr Daniel Zettelmoyer von
Windsor, mit Miss Sara Schinna», v. Alb.
?am 2>isten, Herr Adam Kunkel, Wittweer,
vo» Alba»»', mit der Wittwe Lydia Lncken-
bill, vo» Maxatawny.

Starb.
?am 24. Novcmbt!, in Albany Tauiischjp,
Henry Jones, 5l Jahr, 5 Monac »nd 24
Tage alt.
?am 12. Nov., in Bethel Tannscbip, Mich.
Zerbt, im 68sten Lebensjahre.
?am 27. Nov., in Bern Tanuscbip, Daniel
Gicker, 83 Jahr, 8 Monat und >3 Tage alt.
?am 13. Nov., in Amity Tannschip, Hein-
rich Hörner, S 2 Jahr, 2 Monat uud 17 Ta
ge alt.

Uost-Aint.
Liste von Briefe», welche am 1. Dec'br 1844

auf Hand waren:
vT, Kanfman.A.W.^Excl.

Atle, John Katztinoyer, E.
Allrhoufe, Jno Kirchhoff, Susan
Adams, M.

IZ KlohS, Jacob
Brockinan, Francis Kehle,, Jacob
Beaver, Isaae Kootz, John
Broun, Davis Klciugiuua, B. (Cum,
Braun, Richard Klapp, John
Banman, John Kessler, Cath.
Banter, David
Broun, ChaS. Long, Wm.
Bradlev, A. I. Lebo, T-
Burk, Saml. Lambert, Jonathan
Biskl, Felix Loga», I.
Bair, B. Ludwig, George
Beidler, H. W. Leriser, Caih.
Brou», Philip Long, Edward O.
Boudcr, Ich» Lawb, Conrad
Butts, Jacob Luide,ma», P.
Bro»»t»vcll, E. Leinbach, Elias
Bedding, Chas. Liildeeogle, M. A.
Biliier, Jacob Lee, Sarah E. (Exet.
Botteicher, J»o. FR
Bi o»», Julia Ann Masser, Wm.
Bope, Lcvin M'Crea, James
BurnS, Call). Madercy, Nickl.

Morris, James
Cuuuiugham, Peter Markes, Lewis

JaS. T. Marshall. David
Cleavcr, I. May, Wm.

H) Mellon, Wm.
Dickenson, R. M'Donald, T.
Davis, John Morton, ChaS
Deaftübsnah, Paul
Duulap, W. P. Niitt, Lewis
Duubar, Marplin Neider, A.
Vr«rel, Chas.
Deizel, Heury OrmSby, I. W.

Edwards, James Praugh, George
Ebert, Jos. Parsou. Mr.
Everelt, Jam. Printz, MrS. E.
Eisenbise. H.

'

Epler, Wm. Ouimbey, «Sarah
Eastburn, C.

l'' Reker, M. B.
Fisher, M. Ruch, Elijah
Fisher» D. B. Reber, Jon. L.
Fox, I K. Rebholt, Joseph
Fegelcy. Saml. Ransom. NicholaS
FeaS, John Rawe, George
Fritz, Michael Reinhart. Mr, Geo.
Frankes, C. Reifsulider, John 2.

Ritter Christlan
Gebhart, John 2

sßrecknock. Schaffe,', Saml.
Gaisw.ur, Daul. Strünke, Daul.
Gloess, H. B. E. Seitzluqer, Amman
Gctz, George Shalder, Jacob
Glllham, Jacob Spang, A. Z. S.

Jacob Stont. Jacob
Giildi», Joh» Srruut, Johu
Goodheart, I. Shell, Haimar
Goodma», Geo. Schneider Jos. A.
Good, Ainos Savage, James
Graff. Cbas. D. Sadley. I. (Bern.
Guldtn, Saml. Sonders, Jacob

»t >t Strafford, I.
Hallman, John Silaberger, I.
Hayword, Jos. Scrous, Jacob
Haupt. Johu Starr, Jamcs
Homau, Peter Spang, D.
Hoff. Jacob Swartzwelder, I.
Heil, Dr. Henry '
Heuiman, David Tora», JaiiieS
Hutchlsou, Elder Trimbles, Leah

.? Triver, Jacob
James Wm. V
Johnson, S. I. B. Vonelain, B.
Jones, Mary Vanderslice. E.
Johnson, MiseS
Jones, Robert Witinan, Escs.

li. Wiirft, Jacob
Kerns, I. B. Wrighc. ElizabethPersonen die für Briefe in obiger Liste an,
fragen, belieben zu sagen daß sie' bekannt ge-
macht sind

Briese die inS Ausland gehen sollen,
muß das inländische Porto bezahlt werden, an-
dern Falls bleiben sie in der Post liegen.

Lcharlea Lrofell, p M.
Reading, December 19. 1844.

Scheriffs Verkäufe,
von Uegeudem Elgeulhum.

Kraft verschiedener an mich gerichteter
schriftlicher Befehle von Levari Facias uud
Veudltioui ErpouaS, aus der Court v.Com-
mon Pleas vou Berks Cauuty, soll aus öf-
fentlicher Vendue verkauft werden:

Montags, den 59sten December, 1841, nm
> llh, Nachmittags an dem Gasthanfe von
WilliamMaszer, (Schild znm SchwarzenBärcn.j in Exerer Tannschip, Berks Cauu-
ty : Alle jeue gewisse Wohnung und dre.
Striche Land, gelegen in Exeter Tannschip,
Berks Cauuty. Der eine Strich wird be-
gränzt dnrch Land von Joh» Esterly, George
K. Blschoff, Jacob tevai, und Anderer Ent-
haltend >9B Acker, mehr oder weniger. -Der
andere Strich gräuzr an Land von George D.
B. Keim George K. Bischoff und Anderer;

! enthaltend 115 Acker, mehr oder weniger.?

Und der dritte Strich gränzt an tand des vcr-
stoibenen Jodn Bischoff, George D. B. Keim
und Ainos Esterly ; enthaltend SZz Acker,
genaues Maaß, nebst allen darauf befindlichen
Vcrbcßcrungr» uud dein Zubehör.

Ferner, zur selben Zeit und Ort: DaS fol-
gende beschriebene Holzland, gclegen in Exe-
ter Tannschip, Berk>> Cannty; begrenzt durch
Luid von Benneville Keim, des verstorbenen
Abraham Levau, Peter Hailsiiin nuv Ande-
rer; enthaltend ungefähr 125 Acker, mehr
oder wtniger. Dasselbe winde nenlich abge-
messe» und in tottengerheilt, bezeichnet und

enthaltend wie folgt, nämlich:
Lotte No. 1t), enthaltend 9 Acker >45 Rnthn.
Lotte No. 1 l, enthaltend 19 Acker 2> Rnthn.
Lotte No. >2, euchalteiid 17 Acker i27 Ruth».
Lotte No. 13, enthaltend >5 Acker 153 Rnchn.
LotteNo. 14, enthaltend 3 l Acker ls(iN»thn.
Lotte No. IZ, enthaltend 18 Acker 83 Ruth».
LotteNo. 16, enthaltend 12 Acker Hl Ruth».

Ferner, zur selbe» Zeit und Ort: Em an-
derer Strich Holzland, gelegen i» Exeter
Lauiischip, Berks Cauncn; grenzend an Laud
de»? verstorbenen Petcr Kühn, John Älein,
Rieolaus Lot6, »nd Anderer, nnd nächst dem
Gasshause von George Dengle,- nnd dem
Schwarzen Bären Wirthshaus; enthaltend
ungefähr 8 Acker u. 135 Ruche». ?Wird
verkauft als Eigenthum von George D.B.
Keim,

Dienstags, den slsten December, 1844,
nm > Uhr Nachmittags, anf dem Vermögen
selbst : Ein zweistöckiges steinerne Wohnhaus
18 bei 29 Fuss, errichtet auf einem Stück

Laud, welches Daniel Fritz eignet oder vor-
giebt zu eignen, nud das er von Samuel Boo-
»e gekauft; gelegen in Amity Tannschip,
Berks Caiiiity; grezend an Land von ersag-
tcni Samuel Boone ; enthaltend >9 Acker,
mehr oder weniger. Wird verkauft als
Eigenthum von Daniel Fritz.

Dienstags, den SlstenjLcceiuber, 18-14 um
> Uhr Nachniittags, aufenn Vermögen selbst:
Einen gcwiße» Gtock hohen Schmied» nno
Pstngniachcr- Schap, Wohnung nnd Grund-
stück, gelegen in Windsor Tannfchip, Berts
Cannty; grenzend an das tand von James
nnd Josna Reber; enthaltend in Fronte 56
Fuss und in Tiefe 24 Fuss. ?Wird vertanfr
als Eigenthum vou Daniel E. Gnldin.

Eingezogen, unter Exctulloil genommen
nnd wird verkauft, von

George Gernant, Scheriff.
Scheriffs-Amtstube, Rea-)

ding, Dee, 3. 1844. 3m.

Lichter, Lichter!
Der Unterschriebene erlaubt sich, dem respek-

tive» Publikum von Reading und der Nachbar-
schaft ergebenst anzuzeigen, daß er begonnen hat
Unschlitt-Lichter zu mache», an seiner Wohnung
in der Nord sren Straße. nahe bei Hrn Gott-
fried Ebeiley. Er ist auf's beste für das Ge-
schäft eingerichtet und im Stande, Lichter von
der besten Qualität zu liefern, und solche, d>e
ihn mit ihrem Zuspruch«: beehre» wollen, wer-
den es so finden, andernfalls ist er erbötig die
Lichter wieder zurück zu nehmen und das Geld
wieder zu erstatten.

Llchrer sind einzeln und in größeren Quan-
titäten fortwährend bei ihm zu haben,entweder
für Baargeld oder im Austausch für llnschlitt»
wosür der gangbare Preis erlaubt wird. Sol-
che, die llnschlitt haben nnd Lichter davon ge-
gossen haben wollen, können dies ebenfalls bei
ihm, unter billigen Bedingungen, bekommen.

Bestellungen für Lichter u. f. w., können e-
benfallS bei Hrn. Peter !vapp, Gastwirt!) in
Reading, gemacht werden, und sollen pünktliche
Aufmerksamkeit finden.

Adolph le.
Reading, December 19. :),n.

Mehr wehlfctle (Mer.
und Zvaignel sind just zurückge-

kehrt von Pbiladelphia mit einem großen und
allgemeinen Assortement ?ei»l)ei»iische,- Gü-
ter." wel.be sicher wohlfeiler verkauft werden
als in irgend einem andern Stohr in Reading,
bestehend zum Theil aus gebleichten und unge-
bleichten Moslinen, Kattunen von allen Farben
und Mustern, gebleichte und ungebleichte, blaue,
braun und grüne Doe-Skins, Bett- n. Schür-
zen-Kelsch, Bctt-Barchend, Linnen und Kattun
Tisch-Servietten, und gebleichte Tü-
cher ?zusammen mit einem großen Assortiment
von Strümpfen, Handschuhen -c zc., am

Goldene Angel Stolir
Reading, December 19.

2 fremde Echaase,
Mutterschaas und ein Hammel,

beioe mit Ohrenmert, tamen vor etwa drei
Wochen anf die Bauerei des Unterschriebe-
nen, in Penn Tannschip, Berts Cauuty.
Der Eigenthlimer ist ersucht sieb zu melden,
sein EigenthlMiS-Necht zu beweisen und die-
selben gegen Erstattung der Kosten wieder ab-
zuholt», sonst werden sie dem Gesetze gemäß
verkauft

Heinrich Greiin.
December >9. 1844. sm.

An die Damen.
Die Unterschriebenen haben erhalten und wer»

den heute eröffnen daS höchst ausgedehnteste
Assortement von trockne» Gütern"
was jemals in Reading zum Veraus ausgebo-
ten worden, solche als schlichte und fiigurirre,
schwarze, blau-schwarze und fäncy-farbige Sei-
den sneue Musters Mouse de Laine und Crape
de Laine. Casimirs D'Ecosse, Chusans, Seba-
stian Plaids, Brocade Cammelian, Organdes
de Teiras. Indische und Alpaca LustreS von
allen Farben und Mustern, zusammen mit ei-
nem splendiden Torrath von säncy-seiden und
Seidenvelvet Cravatten, Bobbinet und Wor-
sted Spitzen, Durchsatz und Einfassungen, In-
feit-Halstücher, Krägen, Collaretten, Muffen
ic. Ebenfalls, schlichte und gestickte Mouse de
Laine, Caineelhaar, Casimir u Waffel-Schawls
welche ungewöhnlich wohlfeil verkauft werde»
bei G'2srien und Xaiguel.

Reading, December 10.

Nachricht
Revolution«) - Krieg.

Da der Unterschriebene dein Gegenstände
der Revoluttons«Ansprüche seine Ausinerk-
samkeit geschenkt hat, wie auch allen Gesetzen,
vernilttclst welcher den Ueberlebende» des
Krieges auf irgend eine Art Geld oder Pen-
sion verwilligc wird, so macht er hierdurch be-
kannt, dass cs ihn frenen würde solche Perso I
nen zu sehe», die i» folgender Liste begriffe»
sind. Für Beralhschlagniig wird nichts an-
gcrechiict.

1. Personen, welche noch am Leben sind,
»nd 6 Moilate oder länger im Kriege dienten.

2. Wlttween, von Soldaten die 6 Mona-
te oder länger gedient, und vor -'>9 oder meh»
re» Jahre» ve, heirathet gewesen; ob der E-
hcmaun während semem Leben Penfton erhal-
ten oder nicht.

3. Wtnu der Ehcmann Pension erhalten
geiiorbtn nnd eine Wittwe hincerlassen hat,
die ihn eine kurze Zeit überlebte, und welche
gestorben ohne das ihr Zukommende z» em-
pfange». fo wünsche ich die Erbcn zn sehen.

Der Uncerzeichnete kann an Weldy's Ho-
tcl getroffen werden.

Manien M. loneo.
Reading, Deceniber 19.1844.

?»

Ihr Her r e u,
?iehmt gefälligst Obacht, daß die wohlfeilsten

Guter gekauft werden können am
(Holdene Kugel Ttolir

Die Unterschriebenen haben ein sehr großes
Assortement vorzüglicher und zeitgemäßer trock-
ne,' Güter erhalten, bestehend znm Theil aus

Blauen und blau-schwarze» Tuchen von Gl
37 bis K 4 99. Braunen und unsichtbar grü-
nen Tuchen von Kl 75 bis HZ 75 Blau-
schwarze, blaue und Fänci) sarbigen Bieber-
Tuche von Kl 75 bis 4 25. Pilot-Tuche von
59 bis 75 Cent. Schwarze and Fäncy-farbi-
ge Casimirs von 67H bis 2 59. Doppel-mil-
let nz französische Casimirs von 3 59 bis 5 59
Schlicke, gestreifte und gewürfelte Sattinetts,
37j bis 1 Thlr. Gestreifte und gewürfelte Tu-
che von 62H bis 1 25.

Ebenfalls ein großes Assortement von Fäney
und Italienischen Cravatten, Schärpen, Hals-
binden. französischen Kid-Handschuhen, Hosen,
trägern, beiden, Aiarino und baumivollenen
Hemden und Unterhosen, bei

«I)'2si ie>, und kajguel,
Reading, December 19.

Wo ist Aiceb Schaufler?
Derselbe wanderte vor 12 bis 14 Jahrenvon Rotheuackrr l» Würteinberg nach den

Ver. Staaten ans, soll sich eine Zeitlang in
Reading anbehalte» habe», und daselbst an
der Cholera gestorben sein. Alle Personen,
die von dem Leben oder Tode des Jacob
Schaustcr Auskunft gebe» könne», belieben
dieselbe zu ertheile» a» 's. VN.

Zoar, Tnscarawas Cannti', Ohio.

Procla m atto n.
Nachdem der Achtbare

President der verschiedenen Courren
mon Plcas, des dritten GerichtSbezirks, be
stehend aus den Cauiitjes Berks, Northamp-
to» »nd Lccha, i» Penilsvivanien, n»d Rich-
ter der niiterschicdliche» Coiirte» vo» Over
nnd Termine,-, der vierteljährliche» Siluin-
gen nnd allgemeiner Gefamuilf; Erledlaniia,
in gedachten »nd Mathias S.Rie-
chard und John Stauffer, Esq s. Richter
der Co,irren von O,,er ~»d Lermiiier, der
vierteljahlliclic» Sitzniige» nnd allgemeiner
Gefängnis; Erledigung, für die Richtung vou
Haupt- und ander» Verbreche» i» gedachter
Valium Berts, ibrem Befehl an mich ausge-
stellt habe», datirc Neatiug de» I I.Novber,

ZK. >Bll, worin sie eine Court vonCom
inon PleaS der allgcmelnen vierteljährlichen
Sitzungen Ooer »nd Terminer uud allgemei-
ner Gefängnis; Erledigung anberaume», wel-
che gehalten werde» soll z» Reading, für die
Caunt» Berks, auf den ersten
in, nächsten Haimar den 9ren des
ersagten Monats sei» und welche zweiWochen dauern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an de»
Coroner, die FriedeilSrichter und Coustabcl
der gedachte» Cauntl? Berks: das; sie stcb z»ersagter Zeit, iiin 19 Uhr Vormittags, mit
ibren Verzeichnissen, Registraturen, Unter,
suchuiigeu und Eraminationen nnd allen an-
dern Eri»»er»?gcn einzufinden habe»,,»» sol
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern znthun obligc».?Desgleichen Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Canutl, Berts sind,
oder dann sei» mögen, gerichtlich zn verfah-ren. so wie es recht sein mag.

"Gott erhalte die Zveptil'li? !"

George Gernanr, Scheriff.
Scheriffs Amt, Reading,)

December I. 1844. 4m.

Ll»Die Zcngeii nnd Jurors, welche aufe,'
sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Püiittlichteic zu heobachten : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäßheit des
Gesetzes da;n DieseAnzeige wird
ans besondern Befehl der Court betannt ge-
macht. Daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zu richte» haben.

CZ-Die Friedensrichter durchaus derCauu-
tn siud ehrerbiethiast ersucht Bericht vou Re-
eoguizaiiccs >,»d A»tlaae» an einen der pro-
seqiiirende» ?lnwälde, Pecer Filbert und
Pringle Jones, Escs., einige Tage vor der
Conrt zn mache», so dass Bills zubereitet
werden möien, für das Handeln der Grand
Jnrv nnd Parteien, Zcngen und bciwohnen-
deJury keine Zeit verlieren.

Die heilige Woche,
ein religiöser Sonetten-Kranz.

Nach den vier Evangelisten bearbtltet von
Dr. C. I. Z^och.so eben erhalten und znm Verkanf in dieser

Druckerei.
Eept. 24. bv. !

Marktpreise.
berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla

Wenzen Bfch. 99 so
Nogczen " 69 v»
Welfcl'korn ....

" 43. 46

Hafer " 25j 27

Flachssaamen ....

" 1 2»
.....

" I 59,4 gy
Timothysaamen

...

" 2 119'2 2S

Kartoffeln -- 49l 40

Salz " 37j Ig

Gerste " 59> 59
Roggenbranntwei n . Gall. 2S
Apselbranntwein . .

29> 23
Leinöl 1. 69j so
Wai'zeu Flauer . . Faß 1 ">Vj4 37
Roggen do << 2 2S

Schinken Pfd. 7

Rindfleisch << 5

Schweinefleisch... << S

llnschlitt ? ?! 7

Faßbutter 12j 14

>Hickor»Holz .... Klsr. 4 2S

Eichen do 3 99>4 99

Steinkohlen .Torie 3 99!4 99
Gips > « 4 99j4 99

W Ein Cent Belohnung!
E5 entlics dem Unterschriebenen am

Montage den 18. dieses, ein farbiger Bube,
Namens IVilliam Hcnrv VNegrän. Die»
diene allen Personen zur Warnung, ihn zu be.
Herbergen oder ihm etwas zu borgen, indem ich
keine Schulden bezahlen werde die durch ihn ge»
macht worden sind.

?c>bn
Reading, den 26. Novemb. 3m

Obstbmlm-Puhen.
Der Unterzeichnete, wohnhaft in

Taunfchip, nahe der Elsasser
Kirche, bietet einem geehrten Publikum seine
Dienste an, zum Ausschneiden und Putzen der
Obstbäume. Durch langjährige Erfahrung
hofft er im Stande zu sein das Geschäft genü,
gend zu verrichten. Bestellungen mögen bei
ihm selbst oder bei Hrn. Zohn Maicks in Rea.
ding gemacht werden.

Christian INaicko.
November 12.

Flinten, Flinten, Flinten!
Inst erhalten, eine Partie von feinen dop»

pcllänsigen nnd einfachen Flinten, ächten
twist nnd pattttrchreach Flinte», P»lvcr-Hör.
»et», Sehrotsacke» nnd andern Werkzeugen,
fehr wohlfeil znm Verkauf am Stohr von

Franklin M, ll e r,
Ecke der Penn- nnd stc» Straße.

Reading, October 22. 4m.

für Baarqeld.
MMI Voloscvmivt,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen bisher,«
gen Gönnern und Freunden, sowie dem geehr-
ten Pnblikuni nberhaut anzuzeigen, daß er seinen
Kleider mi!? Velschtedeuheits-Stohr^
einige Thüren weiter herunter verlegt hat, nnd
derselbe ist nun eine Thür westlich von dem
Wirthshause zum "Pennsylvamschen Bauer,"
im westlichen Markt-Viereck, wo man Artikel
jeder Art kaufen kann, sei es was cs will, vom
Kleinsten bis zum Größten, Die Waaren die
er zum Verkaus anbietet sind alle auf Auktio«
tionen in Philadelphia gekauft und können da.
her wohlfeiler verkauft werden, wie sie irgend«
wo verfertigt werden können.

Er hat besonders immer vorrathig tLisen«
Waaren, Trsckei,Waaren, einige Spezerei-
c», fertiggemachte Rleider,
schaften auS zweiter Hand, und -siirvelier»
Waaren. Auch hat er Aappen jeder Art zusehr niedrigen Preisen. Kauflustige sind ein.
geladen anzurufen und mögen eines gutenßär«
gens versichert sein.

Reading, April 16. lw>
N. B. Vier geschickteSchneider sind jetz tbei

ihm beschäftigt Art zu verfertigen.
Er hat gegenwärtig 299 Paar fertige Hosen
und über 399 Röcke auf Hand, die er wohlfeil
verkaufen wird.

Großes Reizmittel.
Die Unterschriebenen sind von Philadel-

phia zuriickgckchrt einem großen nnd
wohlfeilen Assortenicnr schöner Waaren, be«
stchend in Mouse de Laines, Crapp de taines,
Casimir de Coß, Sebastian Plaids, ChnsanS,
Paracanes, Pcricciaiis, Tnche, Alambria,
Velvete, Jildia »»d Alpacha tnstres, fignrirte
und blaiischwarze Seide», Brocat, Camclian,
zusammen mit einem Afforlemciit seiden uns
velvet Cravatten, Uiite, Halstücher, Krägen,
Haiidschnhe n»d Slrilinpse, wozn die Auf,
merksamteit der Damen besonders erbeten
wird, von und Xaiguel.

Reading, October 22. 4m.

Der Groß - estern.
Die llntrlschriebent» haben so eben erhal«

tcn ei» großes und splendides Assortement
zeitgemäßer uockuer Güter, bestehend ans:
Moßlin de Laines von >6 bis 27j Ct.
Cräpp de taines .

. 25 » 57

Peraeiannes Tnel) > 25 » 36

Sebastian PlaidS n Chusans 31 » LS

Casimir de Caß . . 37 I 2>!
Brockat Conimelian . 39 » 73
Besage ... 31 » so
Schlichte, figurirce und wech-

sclbare tustres . 31 - 62^
Ebenfalls ei» großes Assortement schlich,

te nnd gesticfre Tibct nnd Moßlin de taines.
Schawls. Velvet Cravatten, Halstücher, lei»
neu Taschentücher, Haiidschnhe, M,tt»«
Strumpfe?c. bei

tl)'L>rien und Raiguel,
Schild der goldeneu Lug«t.


